
Entlang der Pleiße 
So, 22.​03.​2026 um 16:00 Uhr 

Entlang der Pleiße 
Glanz, Niedergang und Wiederkehr eines Flusses 
​
Der Fluss und der abgeleitete Pleißemühlgraben hatten mit ihren Mühlen, 
Wasserkünsten, Bürgergärten, Promenaden, Kirchen und der landesherrlichen 
Pleißenburg der Stadt Leipzig im 18. Jahrhundert den rühmenden Beinamen 
„Pleiß-Athen“ eingebracht. 
Nachdem der kanalisierte, beispiellos verschmutzte, stinkende Fluss bis zur 
Mitte vorigen Jahrhunderts aus dem Stadtbild verbannt worden war, kehrt der 
Pleißemühlgraben seit den 1990er-Jahren durch Öffnung der alten 
Wölbleitungen wieder Schritt für Schritt ins sichtbare Leben der Messestadt 
zurück. Nach dem Ende der belastenden Industrie und dem Rückbau im 
Braunkohlerevier beginnt sich die stark geschädigte Pleiße langsam zu 
erholen. Erste Renaturierungen lassen den Fluss wieder freier fließen, Fische 
kehren zurück – ein noch kleines Wunder, das in diesem Radwanderführer 
nachgezeichnet wird: entlang der Pleiße vom Leipziger Land durch 
Ostthüringen und Westsachsen bis zur Quelle im Erzgebirgsbecken. 
Ein Buch von Lutz Heydick, Sax-Verlag, Beucha/Markkleeberg 
​
Eintritt: VVK 5,00 € / AK 7,00 € 
Anmeldung: info@kuhstall-ev.de oder 034297-1401-0 
​
Anmeldebedingungen: 
Vorverkauf & Anmeldeschluss 
Der Vorverkauf endet jeweils 48 Stunden vor Veranstaltungsbeginn. Für 
Veranstaltungen am Wochenende ist der Anmeldeschluss am Freitag, 12:00 
Uhr. Eventuelle Resttickets sind an der Abendkasse erhältlich. 
Zahlungsfrist 
Bitte bezahlen Sie reservierte Tickets innerhalb von 7 Tagen. Sie können den 
Betrag überweisen oder die Tickets in bar direkt bei uns abholen. Nach Ablauf 
dieser Frist verfällt die Reservierung. Bei Überweisung bringen Sie bitte einen 
Nachweis zur Veranstaltung mit. 
  
 


